Einsatzleitung der Gemeinde ELGem
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Abschluss

§ 25 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 des LBKG, § 2 Abs. 2 der FwVO, die DV 100
und die Fuhrungsdienst-Richtlinie

Fuhrungskrafte der Verbandsgemeinden, verbandsfreien Gemeinden oder
grof3en kreisangehdrigen Stadte: Wehrleiter, Stv. Wehrleiter
Fuhrungsassistenten: Zugfihrer, Gruppenfuhrer FEZ

Angehdérige der Einsatzleitung der Gemeinde
Fuhrungskrafte: VF-Lehrgang
Fuhrungsassistenten: ZF-Lehrgang
Gruppenfihrer FEZ : GF-Lehrgang

Der Fiihrungsdienst der Gemeinde hat die Aufgabe den Einsatzleiter

(8 25 Abs. 1 Nr. 1 des LBKG) bei punktférmigen Gefahrenlagen oder
anderen Schadenereignissen zu unterstiitzen. MaRnahmen zu ergreifen,
die den Einsatzstellenfunkverkehr regeln und diesen betreiben, die FEZ zu
entlasten und die Offentlichkeitsarbeit zu gewéhrleisten. Das Seminar
vermittelt die Grundsétze einer ziel- und ablauforientierten Fiihrungsarbeit
der Einsatzleitung der Gemeinde.

e Grundlagen des Fiihrens in Gemeinden
e Die Organisation der Gefahrenabwehr in der Gemeinde
e Praktische Ubungen der Einsatzleitung der Gemeinde (Planiibung)

16 Unterrichtsstunden an 2 Tagen

18 Teilnehmende (je 6 Teilnehmende aus dem Fiihrungsdienst der
Gemeinde)

Schreibzeug
Einsatzunterlagen der Verbandsgemeinde fiir den Einsatzleiter
Alarm- und Ausriickeordnung; AEP’s; Einsatzplane der Gemeinde

e Dienstanzug

Teilnahmebescheinigung
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	 Grundlagen des Führens in Gemeinden

